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Ausgrabungen und Funde.
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Dıe neuentdec atakombe der V1a iburtina

Bei der Fortführung des großen 1lale eg1na Margherita VonN der
V1a Nomentana bis ZUT Piazza San Lorenzo (fuori le mura) mu ein
Linschnitt in den 1ullboden gyemacht werden. el STIE iINan Aul ata-
kombengänge, die 1Un ausgegraben und gesichert wurden, ehe INan die
Arbeit der Straße Iortsetzte Der Hauptteil einer Kegion der Katakombe
kam uınter die breite Straße liegen, 1e aber vollstandız erhalten und
wurde Urc eine estie Betonlage ınter dem Viale gyesichert Von einer
Galerie AaUS, die sich 1n der ichtung ach Lorenzo erstreckte und
deren SC geiunden wurde, konnte neben dem 1ale ein Zu-
alg ngelegt werden, daß die atakombe beaqauem zugänglich ist und
erforscht werden annn Die ursprüngliche JIreppe der bisher ausgegrabenen
Region der atakombe wurde in ihrem unteren, erhaltenen e1le auf-
geiunden Sie liegt mitten ınter dem 1ale und konnte deshalb N1IC
benutzbar gyemacht werden. Die Ireppe mündet in einen ziemlich breiten,
etwas unregelmäßbigen Gang, in dem gleich iın eine unterirdische Ireppe
hinabiführt, indem der en des anges ZUr Gewinnung weiteren Raumes
Iür (iräber nachträglic vertieit wurde. Von jenem ange zweıigen sechs
Nebenrgalerien ab, und der echten Seite nNne sich eine Kammer. Die
ach der iIChHTUNg der en V1a Tiburtina, ach Lorenzo laufenden
Galerien sind alle vollständig ausgegraben worden und ndigen alle im
Tuk-Felsen Das ieiert den sicheren Bewels, daß die neuentdeckte ata-
om NIC mıiıt der des Laurentius, der andern Seite der V1a
Tiburtina, iın Verbindung STand, sondern daß sich ein unabhang1g€es,
in den en topographischen Quellen NIC. genanntes christliches Ome-
termılum handelt Der Grund, weshalb In keiner Quelle erwahn WIT'!  d, ist
WO arın suchen, daß eın römischer Märtyrer in dieser Katakombe
seine Grabstätte rhielt und Zauft diese Weise wurde S1e nach dem Jahr-
hundert NıIC mehr eachte Das Interesse der Gläubigen 1e in
dieser Gegend VOI den Stadtmauern den beiden Zömeterien des heiligen
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Hippolytus und des Laurentius mi1t ihren berühmten Märtyrergräbern
und ihren 7Zömeterijalbasiliken erhalten.

uUrc eine Galerie, die sich der ursprünglichen Ireppe iast eN-
ber OmMnet, gelangt INan in einen welteren HMauptgang, der VON füni Quer-
gangen geKreuz wird uch hier sind 1ese Galerien in der ichtung ach

Lorenzo Samtiıc. freigelegt worden und wieder endigen alle im
Tul, daß keine unter der V1a Tiburtina INAdUrc In der gyegen-
gyesetzten Richtung, nach Westen, sind die (Gialerien och nicht voll-
tändig freigelegt worden; bloß einer VON den Gängen ist auft einer gyrößeren
Strecke zugänglich und erweckt den INAdruCK, daß ach dieser ich-
tung die atakombe sich och weiter ausdehn

Fin Quergang, der ungelähr in der des Mauptiganges sich abzwelgT,
eiIn Luminare sich In der eC der Kreuzung der (jalerien OMmMneT,

in eine yroße Krypta, die als Hauptgruft In dem bisher ireigelegyten
Teil erscheint. Sie hat die Gestalt einer T1COT3A, da sich 1m MHinter-
grunde WIEe beilden Seiten yrobe apsisartige Nischen ölfnen, die Z
Auifnahme VON Sarkophagen bestimmt In der Nische der
echten e1te ste ein Marmorsarkophag och Ort und Stelle: ZzwWwel
weltere Marmorsarkophage eiinden sich In der Nische 1ın der
ursprünglichen  elle; ein vierter, mit Strigili und biblischen Szenen VOI-
zierter Sarkophag, SteN' aufl dem en mıtten In der Krypta. eın
ursprünglicher atz War Nenbar Qaut dem Postament in der Hauptnische
der Rückwand, das JetZ leer ist Wahrscheinlich wurde bei späterer
Ausführung VON Stützmauern, die der IyDIa ihre jetzige Gestalt gyaben,
VON sSseinem atz ntiernt und nicht mehr auf diesen zurückgebracht
Wir en 1er SOM1 den Sanz seltenen al daß in einer unterirdischen
Kammer einer atakombe vier ZYallz erhaltene und verzierte Marmor-
sarkophage geiunden wurden, VON denen Trel och der ursprünglichen
Stelle stehen Im Jahrhundert wurden VoNn der Kammer aUus Neben-
raume TÜr Grabstätten gyeschafien und eine ängere Galerie VON der Wand
neben der Haumptnische aus angelegt. Merkwürdigerweise ward dann der

Kaum etwa eier hoch mit Erde angefüllt und ein
en der Krypta gyeschafien, in den annn och Bodengräber ngelegt
und den Seiten ausgemauert wurden.

Wie diese Kammer, sind auch andere e1le der atakombe be-
sonders interessant der architektonischen age. Die (jalerien
sind rel1 und hoch: sıie zeigen meistens eine sehr sorgfältige Arbeit In
mehreren Gängen sind zahlreiche Gräber noch verschlossen und es
im ursprünglichen ustande. An vielen Grabstätten sind die ZUT ler
des Grabes der Wand befestigten kleinen Gegenstände noch
und Stelle Man annn in dieser atakombe besonders die technische Aus-
führung® der SaNzZeCh Grabanlage studieren.

Das epigraphische ater1a ist sehr reichhaltig. Auf manchen der
och verschlossenen Gräber sind die Namen der Verstorbenen mıit roter
ar auftf die Verschlußplatten auifgemalt. uch zahlreiche auf Marmor-
platten eingegrabene Inschriften sind e1ls och der ursprünglichen
Stelle erhalten, e11s 1Im Schutt geiunden worden. Einzelne Von den
epig‘ra_.phischen Texten sind bemerkenswert der Namen der Ver-
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storbenen oder des Formulars So lautet eiNle auft die Verschluß-
ziege]l unversehrten Lokulus gyemalte NSCHFI

THERMIONE

ıne Grabschrift auftf INarImMOoÄoINe Verschlußplatte biletet olgende
besondere Formel

CRISTE OGA PRO VOS
VIXSIT ENSES
IES 111

ıne andere, ebentalls aul dem unversehrten Lokulus erhaltene
ENE

MEREN!I OVI NNO
XI IES VII ACF

Auf unversehrten Kindergrabe 188 INan diese Girabschri
FECERVN FILI

CARISSIME OVE
X! 1111 DIEBVS
XXX DORMIT DEO

DEP CAL

Auf och verschlossenen Lokulus nthält die Marmorplattie
olgende Grabschrift

VRE FLAVIAF
COIVGI MAXIMVS
ACK CRISTO

ıne andere Platte bietet
FLORIANVS
ANF COIVGI ENE

MERENI!I OVE
X11 VI

DORMIT ACFH

In der vorletzten Zeile ıST V'OT der Zahl X I1 das (nnos) ausgelallen
Von eigenartiıgem Formular 1ST die olgende gyriechısche Grabschrift auf
der Verschlußplatte Lokulus

JAIQ ANAPI
E6®OHKEN I1INA

GOY ALTA®Q

Von den Sarkophagen der gyroßen Krypta en Te1 auft dem Deckel
die Grabschriften der Verstorbenen. Auf dem der echten Nische
lautet
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.....  &*  A  3  A  RF e A  <  322  J. P. KIRSCH _  FLORENTIO  DOMITIO MARINIANO  EQ R QVI VIXIT ANN VIHI  MENS DVOBVS DEFVNCTVS  II NON AVG DEPOSITVS  VIII IDVS AVGVSTAS  TVLLIANVS ET ARISTA PAREN  FILIO DVLCISSIMO  Wie dieser Florentius Domitius Marinianus, der etwas über 9 Jahre  alt war bei seinem Tode, als EQ(ues) R(omanus) bezeichnet wird, so  auch sein Bruder Aurelius, der in einem anderen Sarkophag dieser Krypta  ruhte und der im Alter von 5 Jahren und 12 Tagen starb:  AVRELIO EQ R FILIO  DVLCISSIMO ET INCOM  PARABILI QVI VIXIT ANN V  D XII DEFVNCTVS NON SEP  DEPOSITVS VII IDVS SEPT  TVLLIANVS ET ARISTIA  PARENTES  RELICTO SIBI AB EO  MAXIMO DOLORE  Ein dritter Sarkophag hat in der von zwei Genien gehaltenen Tafel  auf dem Deckel folgende Inschrift:  APRONIO FIDE  LICO INNOCENTI  QVI VIXIT AN  VII M VIIH  DEP XIIE KAL  ‚ OCT  Auf dem vierten Sarkophag ist die Inschrifttafel leer. Da von den  Grabdenkmälern der Krypta zwei von dem Ehepaar Tullianus und Aristia  für ihre verstorbenen Söhne bereitet wurden, so liegt es nahe, in jenen  die Stifter der unterirdischen Grabkammer zu erkennen.  Unter den teils noch an den Gräbern befestigten, teils abgefallenen  Gegenständen zum Schmuck der Lokuli befindet. sich eine große Münze  des Kaisers Alexander Severus, ferner mehrere Elfenbeinskulpturen,  mehrere Goldgläser, ein prächtig. erhaltenes Medaillon aus Alabaster mit  Darstellung der Viktoria.  So weit man aus den bisher festzustellenden chronologischen Kriterieri  urteilen kann, ist der ältere Teil des Zömeteriums im Anfange des 3. Jahr-  hunderts angelegt worden, ein jüngerer Teil gehört dem 4. Jahrhundert an.  Die zahlreichen Ziegelstempel auf den zum Verschlusse der Lokuli ver-  wendeten Ziegel reichen vom Jahre 126 bis in die Zeit Konstantins. In  dem nach einem einheitlichen Plan und in feststehender architektonischer  Form ausgeführten älteren Teil erscheint auf den zahlreichen unversehrten  Gräbern niemals das , während einige Inschriften des jüngeren Teiles
*  r -  PE n&  ELE  P naE

300 SCH

FLOÖRENTIO
DOMITIO MÄAÄRINIANO

OVI ANN
MENS DVOBVS DEFVNCTVS

{I11 NON AVG DEPOSITVS
111 IDVS

TITVLLIANVS ARISTA
DVLCISSIMO

Wie dieser Florentius Domitius Marinianus, der etwas ber re
alt War be1 seinem J ode, als EQ(ues) R(omanus) bezeichnet wird,
auch sein er Aurelius, der In einem anderen Sarkophag dieser IypDla
ru und der 1m Alter VOoON Jahren und JTagen star

AVRELIO
DVLCGISSIMO

OVI ANN
XII DEFVNCTVS NON SEP

DEPOSITVS VII IDVS SEPT
IVLLIANVS ARISTIA

RELICTO SIBI
DOLORE

FEin dritter Sarkophay hat in der VON ZW el (jenien gehaltenen Tafiel
aul dem Deckel olgende Inschrift

APRONIO FIDE
LICO INNOCENTI

OVI
IH

DEP 1{11 KAL
OCT

Auf dem vierten Sarkophag ist die Inschrifttafel leer. Da VON den
Grabdenkmälern der Krypta ZWe1I VON dem Ehepaar Tullianus und Aristia
iür ihre verstorbenen ne bereitet wurden, ley nahe, iın jenen
die Stiliter der unterirdischen Grabkammer erkennen.

Unter den teils och den Gräbern beiestigten, e1ls abgefallenen
Gegenständen ZU Schmuck der Lokuli eInde sich eine gyrohe Münze
des Kaisers Alexander Severus, terner mehrere Elfenbeinskulpturen,
mehrere Goldgläser, en prachug erhaltenes Medaillon AaUus Alabaster mit
Darstellung der Viktoria.

So weiıt iNan aUus den bisher festzustellenden chronologischen Kriterien
urteilen kann, 1st der Aaltere el des Zömeteriums im Anfange des Jahr-
hunderts angeleg worden, ein jüngerer eil gyehört dem Jahrhundert
Die zahlreichen Ziegelstempel auft den ZU Verschlusse der Lokuli VeT!I -
wendeten Ziege]l reichen VO! Jahre 126 bis In die Zeit Konstantins In
dem ach einem einheitlichen lan und in ieststehender architektonischer
Form ausge  rten Ilteren eil erscheint aul den zahlreichen unversehrten
Gräbern niemals das während einige Inschriften des jüngeren e11les



AA  s
78

Anzeiger IUr christliche Archäologie 393

damit versehen sind ine mit Malereien gyeschmückte Grabstätte ist
bisher N1IC. aufgedeckt worden Die neuentdeckte atakombe bietet
manche interessante Finzelheiten Tür das Studium der römischen OÖme-
terjıen Vgl Fornarl, Rivista di rch crist VI (1929) 179 —239

Neue  usgrabungen ın Sebastian ‚1 atacumbas
Die Lau{ife des Jahres 1930 bei der asıllKa des h} ebastıian der

V1la DDIa weitergeführten rbeıten dreiilacher Art unachst
andelte CS sich das Arenar iın VON den en trabkammern sichern
und die einzelnen e1le zugänglich machen, die uletzt ireigelegten
RKRäume der Häuser unter dem en hinter der jeizıgen Kirche herzu-
ichten und einzudecken Diese TDe1ten sind wesentlichen jertig,
daß dieser eil der hochwichtigen Denkmälergruppe auie des
Winters zugänglich gemacht werden ann

Dann wurde der ubboden des gzroben halbrunden Mausoleums des
Quirinus, die sogenannte atomaa, bis aul den gewachsenen Boden

ausgegraben und untersucht wobei viele odengräber auifgedeckt wurden
und der ıntere ei] der Stirnseite Hauses geiunden ward Diese
Arbeiten sind erst Ausführung egr1NenN ber deren Ergebnis ann
rst ach SC der Grabungen CNAUCT berichtet werden W eiter hat
IHNan Sommer begonnen, dem ehemaligen lostergarten rechts VON
dem atz VOT der Kirche, zwischen der V1a pDIaA, dem modernen TIe
ıund der V1a sSe Chiese auszugraben Diese Arbeiten die ZUT Ent-
deckung mehrerer Mausoleen und kleinerer Grabanlagen SOWI1E NeTr
ursprünglichen ] reppe der atakombe ührten, sind ebenfalls och
ange 1le diese Grabungen bestätigen wieder die hohe eEuUtunNg
dieser Stelle ‚ad Catacumbas als Begräbnisstätte und gyestalten die Salz
einzigartige Gruppe der hier vereinigten Denkmäler AdUus der Zeit des

DIis Jahrhunderts interessanter und wichtiger
talıen auber Rom

Ancona ntier der Kirche Maria Piazza Ancona
wurde eiNe dreischiffige asıllka VOIN ange VON uınd
Teıte VOoON 21 auigeiunden Ein eil des Mosaikiußbodens 1St erhalten
Die asıll1ka wird dem Jahrhundert zugeschrieben (Vgl dy in
ol d’arte de] Ministero della Pubbl Istruzione 97 —121.)

RKRavenna. In der Kirche des Johannes Ravenna wurde
Aaus der Mauer e1inNn INAaATIMOTENECS Reliquienkästchen herausgenommen mit
sehr interessanten bildlichen Darstellungen auf den 167 Seitenitlächen

Christi Himmelfahrt verbunden mit der Auft-Anbetung der Magier,
erstehung, Daniel der öÖöwengrube, die Gesetzesübergabe en

Petrus Die Bilder bileten einzelne interessante ikonographische Figen-
tümlichkeiten (Vgl © 1, Felix Ravenna, ser16
TAasSC

Frankreich
Saint ertiran de Comminges In dem antiken Lug-

dunum Convenarum wurde dem ıntern e1lle der Stadt C1NEe altchrist-
1C. einschlilige asılıka auigerunden VON ange und 13  N
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Breite. Die AÄpDsis ist tiel und jünieckig Unter dem en wurden:
Sarkophage aufgedeckt, die mıiıt Deckeln in Orm eines Satteldaches

verschlossen Finer VO  am den Sarkophagen ZeIX das R und olgende:
Grabschrift:

CHRISTE FAMVLAF IVAE
AEMILIANAF RKEQVIEM

CHRISTO
Die Kirche stammt AaUus dem bIis Jahrhundert Vgl Les oullles

de Saint ertran de Comminges, Dar Lavedan, 1Z 0 D
Toulousg 1929.)

Deutschlan
Bonn e{ M ber die hochwichtigen un unter der

Münsterkirche des hl Cassius in Bonn se1 auft den Bericht VON Professor
Dr 1L @ hn In diesem eit der „Röm Ouartalschrift” (oben 133 f.)

erwlesen.
Airika Tripolitanien

Asaban. In dieser Gegend der italienischen Kolonie wurde be1
den Ausgrabungen ın den Jahren eine Zzrohbe dreischiffige
Basilika Ireigelegt Ein breiter Narthex lag VOT den drei Eingangstüren. Im
nneren der Kaum beiden Seiten des Mittelschiffes 1e zehn Säulen
itten 1mM Mittelschiftf er sich der VON einem Ciborium überdeckte
Altar Hinter der Abschlußmauer der AÄmpsis eInde sich das Baptisterium.
Der Somit in seinen FEinzelheiten sehr interessante Bau stammt AUus dem

Jahrhundert Vgl C ‚B in Airica alana VII 1920] 7i
SIir Die Grabungen in dieser Ortschait Tührten ZUT Entdeckung

einer unterirdischen altchristlichen Grabstätte Aaus dem Jahrhundert
Das ANypogeum besteht Aa UuS einem ın den Felsboden ausgehauenen ang
VO  —_ 31.65 etier änge, eier durchschnittlicher Breite und etier
öhe Der en des Ganges legt eter nter der Erdoberftfläche Das
Gewölbe wird VON rel Pfeilern ESTUTZT, die ebenfalls AUus der Felsmasse
gebilde Sind. Die eNrza der Gräber hat die Orm VON Lokuli, die in
den Felswänden angeleg und mıit eichtem Mauerwerk aus Bruc  einen
verschlossen Sind. Auft dem Verschluß wurde die Fläche mi1t uC

1e1ekleidet und auft diesem die Grabschrift eingeritzt oder auigemalt
Inschriften sSind mit dem R versehen; S1e yeben ın der ege den Namen
des Verstorbenen mit der Lebensdauer ere Giräber wurden aUus dem
Fußboden ausgehöhlt oder der W and auigemauert. Interessanter Iyp
einer unterirdischen chrıistlıchen Grabstätte des Jahrhunderts. (Vgl

C1nN% in Aifrica allıana V 187 —200.)

Airika 1 unis.
Karthago Unter den jüngsten Funden des in sSeInNnem en

Alter unermüdlich atıgen Delattre sind besonders erwähnen
eine Reihe Von Bleisiegeln, VON denen mehrere auf der Vorderseite
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das ild der Giottesmutter Maria ZeIYCN r e, arthage,
erre Mariale Nouvelles Trouvailles (1926—1928) Paris, Maison de la
Bonne Presse) Ferner mehrere In 11 te die VON Delattre
der Rivista di archeologia cristiana VII (1930) veröflfentlicht wurden

Bibliographie und Zeitschriftenscha

Allzemeines und Sammelwerke

PY Il, ] heologia archaeologica Tom adrıd 1920
academiche Societä di Cultori di archeol eristilana

Kivista di arch CT1IST (1929) 371 —385
Ü[1 al d’archeologie chretienne ei de 1Lurgıe Fasc GIV C V
er responsalis Lieu (noms de) asSC KCONLLE XNM 1eu
(noms de) Listes episcopales Fasce XX XCGIX Lit LOI1S des
barbares ascCc CI Lois des barbares Londres asc GCIL.CHI
Londres Lydie Paris 1930

D, T1LZ Die künstlerische Kultur des Abendlandes Fine (je-
SCHNICHTE der uns und der künstlerischen Weltanschauung se1t dem
Untergang der en Welt ull 4A77 m1t 205 Abb
Münster, Aschendorfi 1930 Bd Die deutsche uns wird
enthalten die italienische Kunst

I andbuc der Kunstgeschichte, 11 ET Aul Leipzig 1930
Bd Frühchristl uns und Mittelalter VON Jos EUWIr Mit
719 Abb Tafeln

ilpert Jos Erlebnisse und Ergebnisse Dienste der christlichen
Archäologie Kückblick anıt C1iNe fünfundvierzigläihrige wissenschait-
liche Tätigkeit Kom reiburg Br 1930 210 mit 101 Abb

Allgzemeines ber einzelne Länder und Orte

Achelis, Die Bischofschronik VON Neapnel (von Johannes Diaconus
and.) Abhandlung der phil -hist der Sächsischen Akademie der

Wissenschaften, Nr eipzig 1930
le V 1, Scoperte Conierme venuta di Pietro Roma: La

Scuola Cattolica, 1930, AD
I rich, Archäologische un VON nNnIang 1928 bis

19  S talien anrbuc des deutschen archäolog Institutes Anzeiger
1920 KD

Dearmer, The eastern OT1Z1IN ol christian art and eIr reaction
uDO nistory Ihe Nineteenth Century and er 106 828834

Jattre, arthage, erre ariale Nouvelles trouvaiılles
Paris 1929

Gerola, Giuseppe, onumenti di Kavenna bizantina (Il Fiore dei
Musei Monumentti aha lU 13) ilano Ireves 1930 XXI

&1 illustr
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IB d, x Meriamlik und Korykos. wWwe1 christliche

Ruinenstätten des rauhen Kilikiens (Mon Asiae Min antıqua, vol 1I1.)
Manchester Univ Press 1930 1{11 207 mit 207 Abb

E Herzog Sachsen, Neue Streiizüge Urc die Kirchen
und Klöster Agyptens Mit Abb Leipzig 1930

C C, Altchristliche uns In Jrier: „Pastor bonus” (1929),
410—472

KOoDpp, Klem., 1AS und hristentum auf dem arme (Collectanea
Mierosolymitana, Paderborn 19  S

Ba edan, b 1Z0 D, K., SC Les ouulules de aln Bertrand
de Comminges (Lugdunum Convenarum). Toulouse 1929 mit

Fig Plänen
Matzulewitsec n, \ M Byzantinische Antike Studien al rund der

Silbergefäße der rImıtage. (Archäolog. Mitteilungen AaUuSs russischen
Sammlungen, Berlin Leipzig 19  S XII 150 Tafeln und
51 Textabb

elıd d, Arqueologia Espnanola. Barcelona, Collection aDbor, 19
418 COn tav

Mi Komtische Kunst Met 11 teeken pL Amsterdam 1929
E Santi, Roma Bisanz1ıo ? elxX Ravenna, iasc. (1930)

en D., Ravenna und SseINne groben Erinnerungen. Übers VON
Meta VON Salis-Murschlins Mit Taf Straßburg 1930 und
265 40

chmitz, 1 Die Welt der ägyptischen Einsiedler und önche Auf
TUn der archäologischen Befunde Röm Ouartalschr. (1929)
1859 —243 Mit Abb

I5 AIlf. M., Samos In Irühchristliche und byzantinischer Zeit
Athenische Mitteilungen 54 (1929) 07 —14

ir 1, Der Norden in der bildenden uns Europas eid-
nisches und Christliches das Jahr 1000 Aufl Wien 1930

Strzygzgowski, ÄAsiens ildende uınst in Stichproben uUgS-
Durg 1930

Thierny, Ephesuä agan and christian: Studies In T1S uater1y
RKeview (1929) 449 — 463

h, Georgische Kunst Röm Quartalschr. XX X VIll
(1930)

Kultusgebäude und eren Einrichtung
Andrée, Das (Giotteshaus und die Urform des Bauens en

Orient Mit 05 Abb und Jaf Berlin 1930 und 07 40
5y Decouverte .  une Dierash Revue 1DNque

(1930) 257—265 Decouverte une SYNAYOZUE eit Dpha Ibid
eDET,
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Bartoccinl, Renato, SCavi rinvenıimenti iın rıpDOohtana neg]1 annı
Asäbaa Basilica cristlana del VI secolo 9  TICa

aliana'  46 (1929) A 4207
Byvanck, De Gebowen AAan het gyrai Valnll St enx Dy Nola

in Campanie: „Mededeelingen Van het Nederlandsc Histor Instituut
te Rome  6 (1929) 49— 70

BrounoVv, La Sainte-Sophie de Irebizonde: Byzantion (1929)
393—405

utle T, Earley churches In Syria, 4Ath tOo 7ih centuriles. dit and
CompD1le DY Baldwin M1 (Princeton Monographs in Art and
Archaeologzy). art History Department of Art and Archaeology
OTl Princeton University, 19  S

astıllLlo, del, g]les1as antıquas de (ialicia San Juan de] Cachon:
Bol de la eal CCAa: Gallega 24 (1929) &1—91

Choisy, Histoire de l’Architecture. ols Paris 19  S
Du esnil du Buisson, th‚ ei uterde, Kene&, La Chapelle

yZzantıne de Bäb Sb Homs: Melanges de l’Universite St Joseph
de Beyrouth XIV (1929) 320

unk e 1, Fr Die St Joseis-Heiligtümer ın azare Das Heilige and
(1930) 16—24

gYygyYer, Rud Die städtische Kirche in Jahresheite des Österr.
Archäol nst 24 (1928) AD T

Fila O, Aless Gili SCaV1l di Nicopolis Una splendida citta T1OMAaNa
in (Girecia: Bollettino dell’Istituto nazionale de]l Dramma antıco. ira-
CUSa, Iuglio 1929, 191 —202

un L, La ma1lson romaı1ne du ıutre de Sainte Anastasie: Kivista
di arch. Cr1St VII (1930)

estio YVy Oifes SUT l’eglise de St Saba Rivista di arch. CrIST.
313—357

ader, La Basıilica Costantinlana di ambre DTESSO MHMebron
Secondo la tradizione o ultimi SCAaVl Goerresgesellschaft
Rivista di arch. STIS (1929) 249— 312

Mad C Die onstantin-Basilika in ambre bei Hebron ach der
Iradition und den neuesten Ausgrabungen der Görresgesellschaft
Das Heilige Land (1930) 148 —174

ader, Les oullles allemandes Ramet-el-Kalil, la embre
1D1Nque de tradition primiıtive: Revue 1D1que (1930)

Mader, Byzantinische Basilikareste Qnl dem Tempelnplatze in
Jerusalem: eItSCchr deutschen Palästina-Vereines (1930) 22 DD

1, antl, La chiesa di (jHovanni Battista di Ravenna:;: I1 Comune
di Ravenna 1950, TascC. V,

hle Oot Frühchristliche Taufanlage Iın UgZsburg Forschungen
und Fortschritte (1930) 69 —71

Power, Ne  < pre-crusade SanCtuary O1 St ephan Biblica 11
(1929) s5—093
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d, Hestauri SCoDerte anta Marla Piazza di Ancona
Boll d’arte del Ministero Istruzione SCT (19
UU 111 0’7 122

Spe Z Una chiesa dell’alto medio CVO identificata nella V1a i1be-
ratıca DITCSSO il mercato di Iralano: WKivista di arch. CTIST VII (1930)
69—89

naem 5y ‘“() Na6c "AÄAvXoTtAXcswC WEY pL TOU 614 N£ox DLCOV
eLOC A TOLOG %S (1929) H o  v ‘TOU MoS£cotToau X VOL-
XOÖOLNTLE 00 Noxo5 qu AÄAvxotdcswc bid 192 H m1t mehr OTTS

11 Die yroße Kirche VO  5 Thalien Armenien
BYZzZ eEITSCHFr XIX /3 E AD

aud Prosper Qoubeibeh Emmaus evangeliagque archeo-
logique de SOM Eyglise et de la INaison elle enclave erusalem
1930 25

Grabstätten

Ächelis, Le Catacombe di Napoli Kiıvista di arch Cr1ISt
365—370

Bartoce1n1, Kenato, SCavi rTinvenımenti Iripolitana negli
/ Aırte 1pOZeO CTISTHAaNO del SECOLO ; ATrica alana
(1929) —72

ocCk Emil und (Goebel Kobert, Die atakomben Bilder VO  —_ den
Mysterien des Urchristentums. Verlag der Christengemeinschaft,
Stuttgart (1930) Tafeln

OTA RKelazione una FTeXY1011€E cimiteriale San
Lorenzo: Rivista di arch. CYTIST. (1929) 179—239

E, Relazione alcune esplorazioni ne TeX1011C del
Cimitero di allsStO d1 Marco Marcelliano Rivista rtch
CIT1S VII (1930) T_ 06

F' a 1 Catacombe Komane L/’attivitä ont Commis-
di rcheo] durante 1929 KRivista di rtch CT1S VII

(1930) DD
Fuscial d 1, Eduardo, Catacombe, hasıllca Convento di Pan-

CTaZlO Koma 1929
C orı1entation sepulcrale et presepulcrale Collationes

d10eces1is Tornacensis XIV (1929) 145152
aranget Les catacombes RKomaines Abbaye de St Andre Dar

Laphem les Bruges 1930 A()
aruüeChl Or Brevi OSSE@I VazZıl' archeologiche S11 Dlanta

Crıpta detta Colonne Kivista di arch CIIST VII (1930)
ch M1tZ: Das Totenwesen der Kopten T1USCHE Übersicht ber

die lterarischen und monumentalen Quellen Zeitschrift Tür aZyDt
Sprache und Altertumkunde 65 (1930) 1—25

ilpert FEin chtiger Fund VON der Krypta der arkus und
Marcellianus RKömische Quartalschrift XX IN (1930)
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Ikonographie und Symbolik.
Barion, uellenkritisches ZU byzantinischen Bilderstreit Kömische

Quartalschrift XAXXVIHN (1930) 718 —90
r Panul avı and Goliath early christian lamp Y ale

Classica] Studies (1929) 41 —51
Brehiker, Origines et evolution die la peinture byzantine: Revue

archeol. (oct 220— 243
Campello, (ustina uala, I] Valore TIma doDo (ies1it

Cristo Studio STOF1CO relig10so orgını q secolo. Roma,
Desclee 1930 Z3W) el M.t Abbild

Doye, Heilige und Selige der römisch-katholischen Kirche, deren Kra
kennungszeichen, Patronate und lebensgeschichtliche Bemerkungen.

Bde Leipzig, Vier-Quellen-Verlag 1930 XVI S09, 024 mi1t 160
Tlarb JTaf 05)

I, Rudol{i, Fn altchristliches Kampisymbol „Fünfiundzwanzig Jahre
RKömisch-Germanische Kommission“‘ Berlin

Ellige I Walter, Die Stellung der en Christen den Bildern ın den
ersten 1er Jahrhunderten (Studien über cArıistliche Denkmäler, he
VON Joh Ficker, 20) Leipzig 1930 VI 08

DE en a! Kepertoire abrege d’iconographie. asCcC Bruxelles 1929
Gr (Dy OLT C, L’etymologie du Labarum Byzantion (1929) Öf E AD

g ] In Mythologie der altchristlichen uns (Zur Kunstgeschichte
des Auslandes 129) Straßburg 1929

Jean, uelques representations du „DMassage de la Mer Rouge“
dans art chretien d’Orient ei d’Occident: Melanges d’arch ei
d’hist 46 159

Marucchi, Or simbolismo della Cattedra neg]! ntich| monumenti
sepolcrali ed una relativa questo Simbolo in monumento
ntrato OTa ne] Museog eristlano Lateranense: Kivista di arch. christ.
(1929) 359— 307

C SS Die Apokalypse iın der altchristlichen und iIirühmittelalter«-
lichen uns Forschungen und Fortschritte (1930)

eil, Johannes, 1T1ISTUS Kreuz in der Bildkunst der Karolingerzeit.
Mit Bildtafeln (Studien ber christl Denkmäler, 21 eft) Leipzig
930 127

Serra Vilaro, } E dogma de . la Resurrecciö. la necröpolis
Komano-cristiana da Tarragona: Semana Santa de Tarragonä 1929,

67-—71
JC L Friedr Die Taube als relig1öses Symbol 1m christlichen er-
tum (24 Suppnlementheft der „Röm Quartalschrift“‘‘.) reiburg Br
1930 220 mıit 47 Tafeln

vellıard, Jeanne, otes SUrT l iconographie de St Pierre: Moyen-äge
N (1929) 1=-—16

Malerei und Skulptur.
Alp a T O V, Les eliefs de la Sainte Sophie de Trebizonde: Ation (1929) 407—418

AFr C Affreschi d’arte DIU notevoli Catacombe d1
Siracusa. Roma, Tip Salesiana 1929
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BAatrto CCe1nNE Renato, Una cansella cristlana rinvenuta
Havenna: eI1X Kavenna, TascC. (1930) 2235

N, Hans Frh ONl, Die Passionssarkophage. Zur (ije-
SCHNICHTE eines altchristlichen TreIlses (Sonderabdruck Aaus dem
„Marburger aNrDuCc. für Kunstwissenschait” V, Marburg 19  S

C L’antica ser1e di L1ITTratl dei Papi Conservafta ne]l mMOoNa-
STerO di a0O10 TIUOTI le INUTa eTIE Leonina Kivista d1i rch
erist. VII (1930) 107—137

FEFisler, La pretendue statue de Je&esus ei de ’Hemoro1sse Panea:
Revue artcheol. 1930, jan.-avril 18

a ] S 1, (JHiuseppe, Koma Bisanzıo. mOSsa1Ccı di Ravenna le origin!i
dell’arte itahana. Koma, Libreria ato Anno II (1930)

Gütschow, Marg Fın Kindersarkophag miıt Darstellung der
Argonautensage: Mitteil des eutschen rtch Inst Köm btl
(1928) 256 —277 (Auch e1in christ]! Kindersarkophag mit gyutem en
erwähnt, der iın der gyleiıchen ‚Grotta” gyeiunden wurde.

Kir h, Pitture nedite di arcosolio de]l cC1imitero dei Pietro
Marcellino Rivista di arch. crIst. VII (1930) 3146

Marı cr Or Frammenti di due sarcofagi cristlianı recuperati nel
lavori di dei ercatı ] ralane!l: ull Commissione arch.
comunale di Koma (1930) 105—112

N ava a Sarcoflago de Castiliscar (prov. die Saragossa):
de la Acadiemia de la Historia CGIV 163—172
1D L, Les ragments de sarcophages chretiens de Vienne, Isere
Rivista d1 arch. crist. VII (1930) 47 —068

B Römische W andmalerei VO Untergang Pommells bis Hadrıan
Mitteil des Deutschen Archäologischen Institutes, Röm Abteilung
(1929) Con Lav

Kleinkunst
Gc  Ün arlo, eir da inestra del Vitale di Ravenna: e1X

Kavenna, TaSC. (1930) 120
Z Z O, (Hus Una industria ne Roma Imperiale laterizi
doliari Koma 1930

Do A, Die spanische Buchmalerei VO bis
17 AÄAus dem Spanischen VO  - CAM1 Bde mıiıt 160 Tal.
München 1930

Ducati, Pericle, vetr1 dorati ne]l Museo C1vico di Bologna Kivista
de] STITUTtO d’archeologia StOr1a dell’arte 9209), 222245

Köhler, Die Karolingischen Miniaturen. Die Schule VON
Tours. X I1 und 435 A Tatielband 124 1lat Berlin, Cassirer (1930)
(200 Mk.)

amb r1n1l,; Cimeli SaCrl. Omaggio Cassa di 1SDarm10
provincle ombarde ilano 1930

ol CI Fritz, Spätantike und firühmittelalterliche E enbein-
arbeiten AUus dem Rheinland und ihre Beziehung Agypten
Schumacher-Festschrift, Mainz 1930, 320331
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Epigraphik
I, Monumenta Asiae inoris antıaua vol Publications

of the American Society 1(038 archaeological research in Asia Minor:.
Manchester-London 1928 (Inschriften, darunter zahlreiche christliche.)

astillo, del, Dos inscripHONES del S1Z10 Bol de la Aca  Q
Gallega 257—260

Chabot, Inscrintions SYMaques de Bennaoüi: „SYyrla”
252— 256
ehay C, ote SUr une iInscription chretienne de ı1lan ull de

la Classe des lettres ei des SCIENCES morales politiques de
Bruxelles (1929) 313—320

De aele, Erastus, Oikonoom V { Korinthe, vriend Van
St Paulus Mededeelingen Van hat Nederl ist Inst te Rome
(1929) 40—48 (Inschrift).

Diehl, Inscriptiones atinae christianae veteres. vol 111 TascC.
Berlin 1929

Diehl Inscriptiones atinae christianae veteres vol I1 TascC.
Berlin 1930 (Indices Da 321—400)

r C V, La signifNication des termes MONAN APOC et VNIVIRA
COoup d’oeil SUr la amille romaılne premlers siecles de notre ere‘
Recherches de SCIENCE relizieuse, 1930, 48-—60

Gage, Une epitaphe chretienne d’Afrique: Revue d’hist. et de phil
religzieuses (1929) 377—381

1, Zur Aberkiosinschrift: heol Ouart»ahchr. Tüb
242—2061, 447— 474

antOon, Lexique explicatif du recuell des INnscriptHOnNs STECqUESchretiennes d’Asie ineure: Byzantion
arnack, VOIlL, ıne nichtchristliche Inschrift mit dem Namen

„Novatian” AaUus der Umgegend VON Rom Zeitschr neutestament-
i1cChe Wiss. (1930) 76—78

L, ei te C, Inscriptions et es. de
la Syrie. 1ome Commagene et Cyrrhestique, Nos 1—256 Paris,
aul Geuthner 1929 135

R Z Läpidas TOMaAanNas
') S, Frammento d’iscrizione Notizie degli SCAavı 1929, 814  w

celtoromanas: Rev lero Leones(1929) 04— 108

Martyrien, Martyrologien, Reliquien,
Achelis, Der Marmorkalender iın Neapel Leipzig 19  S Druck VON

Alexander Edelmann.
Kleinschmidt, Beda, Die hl Anna, ihre Verehrung ın (je-

schichte, uns und O1IKSTUmM. (Forschungen ZUur Volkskunde, 123Düsseldorf, Schwann 1930 480 mit Taf und 339 Textabb.
r u m, Colluthus, the marityr and his ame Byzantin Zeitschr.(1929) 323—327
elehaye, Les artyrs Empnictete et Astion Academie Roumaine.ull de la section hist. (1929) 15

15
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1) le h C, LOCa Sanctorum nal Bollandiana XLVIII (1930) 5—64
nop (f) Ausgewählte Märtyrerakten usg VON Krüger

Tübingen 1929
Paschind, Barbara ote agiografiche Koma 1929

inNnım rOIManNO (jenesio Didaskaleion (1929)

iturgie des Altertums
AÄAdo nt Les etes et les Salnts de ZNSeEe armen.JeNnNe Revue de

rient chret 26 1927——30) Tfn 225278
Andrieu,; Les sigles du Sacramentaire Leomien Revue Ben&edic-

tine (1930) 1272135
Missale Romanum Seine Entwicklung, ihnre wich-

igsten TKunden und TODlIleme Eindhoven, Al Eupen
V u. 238 S

] Die sonntägliche Evangelienlesung 1} vorbyzantini-
schen Jerusalem yzantıin eITtSCHr (1929) 350—359

Borgia, Nilo, QPOAOQLION, „Diurno“” Chiese di ritO bizan-
Uno. Grottaierrata 1929

BOorgia, Nilo, Frammenti 1LUrZ1C1 antichissimi inediti: yzantın
Zeitschr

onnO  M uch Didascalia Anostolorum The Syriac VeEeTtTSI1O0il
translated and aCCompaniıed DYy the Verona Latin iragments
Oxiord 1920

C La „ Vigilia artin1ı” dans le martyrologe hieronymien
nal Bolland 268—375

Dold,; an, Die Worte „Miserere nobis” als Orationsschluß ? Jahr
buch iür Liturgiewissenschaft (1929) 138

d, Fın vormetapnhrastisches Januarmenologium Byzan-
tinische eitschr 305—316

Faller, tto Dr Das T eufelanspeien Mailänder Taufritual? Jahr-
Hluch IUr iturgiewissenscha: (1929) 128— 132

Historia del Missal 1O0ManO0 Barcelona
—4726
e1fi nton Das äalteste Pascharituale der Kirche Did 1—10 und
das Johannesevangelium Paderborn (1929)

S, L’Ayape et l’Eucharistie Ephemerides Liturgicae
(1929) 177 —198 m1t OTTS bis 520—5209

C114 z ilo, Die Entwicklung der Feier des Januar Jerusalem
und Jahrhundert ahrbuch Tür Liturgiewissenschait (1929)

144-— 148
Klauser, et Bour, Un document du IXe siecle otes SUr

Ll ancienne liturgie de Metz et SUur SCS eglises anterieures l’an mil
AÄnnuaire de la Societe d’histoire ei d’archeologie de la Lorraine
Fxtrait).

Klauser, Fine Stationsliste der etzer Kirche aus dem Jahr-
hundert, wahrscheinlich en Werk Chrodegangs Ephemerides Litur-
cCae (1930) AÄuszug,
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Lambot, Un „Ordo Offie1i“ du Ve siecle: Revue Benedictine
(1930) 1717—80

L, Le ater ans la iturgie apostolique d’apres St Gregoire:
Revue Benedictine (1930) 265-—269

Lietzmann, Auft dem Wege Urgregorianum: aNnrDuc Iür
Liturgiewissenschaft 132-—138

lLiorentz, De egyptische Kerkordning Hippolytus Van Rome.
(Diss.) Haarlem 19  S

Mo hlb Das Missale Gothicum (Cod atıc Reg Lat 317) 1n
gyallikanisches Sakramentar (Bibliotheca Apostolica Vaticana. Codices
liturgici DNOTOLYDICE eXDresSs1 ugsburg 1929
rın, Une particularite du „Qui pridie” que Ve
et VIe Revue ene 41 (1929) 10—73
d 0, German, Antifonario mozarabe de Leoön la cClenc1a liturgica

Ephemerides Liturgicae 4S 530—540
n1 L, de, Le Sacramentaire (jelasien de la Collection Philipps.
Son Propre national et SCS CINMDIUNTIS Leonien: Dhem Liturg
(1929) 280—304
l de, Une anciıenne Messe DOUT la Chaire de St Pierre: Ephem
Liturg (1930) 10—23

Puniet, de, Pontifica]l Romain, Histoire ef commentaire.
Louvain, Abbaye de Mont Cesar 1930

Il, Joh us1 und Gesang In den Kulten der heidnischen
und der hristl. Frühzeit (Liturgiegesch. OQuellen Forsch 25.)
Münster 1930

R O, The Gregorian Antiphonary OT Silos and Melody of the Spanish
Lamentations Speculum (1930) 306—324

Salaville, ECOXPAKOCTN, Ascension Pentecöte VIe siecle
Echos rient L

s C hu 6 card. er Sacramentorum. OTteESs historiagues et liturgiques
SUr le isse]l KRomain, Bruxelles 1929

Siffifrin, De Sacramentarii bibliothecae Philipps Proprio nationalı
eIuSsque sacramentarıo Leoniano relationibus: phem iturg. 40
(1930) 46—50

L, L’ancienne 1turgıe gyallicane. Son origine et formätion
Provence Ve et VIe siecles. Paris, Bonne Pr_esse 1930

BibliographieQ ataloge.,
Bibliografia di archeologia cristlana: Riv di rtch. crist 399 —415
1Dl10graha di archeologia cristiana: Riv. di rch T1STt (1930) 147—164

as el, do, Literaturbericht (über Liturgiewissenschaft): aNntrDuc IUr
Liturgiewissenschaft (1929) 149— 342

Cecchelli Carlo, Bibliografia generale dell’arte del (0OSAaicCO : oll
de]l Istituto di archeol Storia dell’arte (1928) 8203

S d, ExpDosiciön de COdices miniados CSDA-
noles. Catalogo adrıd 1929, IC 23) Das. S55 Lav
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Kirsch Anzeiger Tür christl Archäologie, XL  z Röm Quart, 37
(1929) 459470

h 1, Or DIU importanti monumenti1 Collezione Cristiana
Capitolina ull Commissione arch. CO 57 269 —325

1, Bibliografiia siciliana d1 STONA, archeologia, numismatica ed arte
(Biennio 926—1927, CON Supnplementi anterlori q] Archivio
StOr1CO 1IC1 Orient (1929) 137—162

ScChrade, Mubert, Frühchristliche und mittelalterliche Kunst in
Literaturberic eutsche Vierteliahrschrift für Literaturwissenschait
und Geistesgeschichte (1929) 400—42)2

N9vV Bibliografia hispanica de histOrico eclesiastiqgues an y
1928 nNnalecta Sacra JT arraconensia (1929) 3853——488

Volbach, Staatliche Museen Berlin Bildwerke des Kaiser-
TIEAdTICH-Museums: Mittelalterliche Bildwerke aus talien und BYZzanz.

ufl Mit den Abbildungen sämtlicher Bildwerke Berlin und Leipzig
1930 250 S: Tafeln und zahlreiche Abbild ext


